
ABTEILUNG FÜR KIRCHLICHE AUSSENBEZIEHUNGEN
des Moskauer Patriarchats

Der Metropolit von Tallinn Eugeny ermahnt
die Gläubigen, die Gebete angesichts der zahlreichen
Angriffe gegen die Kirche von Estland in den Medien
zu stärken

Kommunikationsamt der Abteilung für kirchliche Außenbeziehungen, 18.08.2022. Der
Metropolit von Tallinn und ganz Estland habe die Anrede an alle treuen Zöglinge der Orthodoxen Kirche
von Estland des Moskauer Patriarchats angesichts der zahlreichen Angriffe gehalten, den die
Orthodoxe Kirche von Estland in den Medien ausgesetzt sei, berichtet Patriarchia.ru.

 “Als orthodoxe Christen sehen wir das als die Prüfung an, die uns Gott zugelassen hat. Ehrwürdiger
Seraphim von Sarow sagte: “Wer erträgt mit Gebet die Schläge von unfreiwilligen Versuchungen, wird
demutsvoll, bewährt und erfahrungsreich im geistigen Leben”. Dem Gebot des großen Greises folgend,
müssen wir in der entstandenen Situation die Gebete um unsere Kirche stärken", ermahnte die
Gläubigen Metropolit Eugeny.

 “Wir bitten alle treuen Kinder der Estnisch-Orthodoxen Kirche des Moskauer Patriarchats, wenn
möglich, zu den häuslichen Gebeten oder Akafisten das Gebet hinzuzufügen, das auf der Sitzung des
Diözesanrates von Tallinn am 15.08.2022 bestätigt wurde”, wird in der Ansprache betont, die auf der

http://www.patriarchia.ru/index.html
https://orthodox.ee/announcement/obrashchenije-mitropolita-jevgenija-s-prosboj-molitsja-ob-epc/


offiziellen Seite der Orthodoxen Kirche von Estland des Moskauer Patriarchats veröffentlicht wurde.

Quelle: https://mospat.ru/de/news/89538/
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